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„Länderübergreifende Empfeh-
lungen zu Absturzsicherungen“ 

Bericht aus der Arbeitsgruppe D-A-CH-S

Bereits seit September 2007 strebt eine Expertengruppe 

einheitliche Vorgehensweisen und Lösungen, hinsichtlich 

der unterschiedlichen Anforderungen an Absturzsicherungen 

im deutschsprachigen alpennahen Raum an. Im Focus stand 

zunächst die Hilfestellung für Betriebe, die in diesen Ländern  

wechselseitig tätig sind und dabei mit unterschiedlichen Vor-

schriften konfrontiert werden.

Für diese Betriebe hat die Fachgruppe D-A-CH-S einheitliche 

Empfehlungen zur Sicherheit und Gesundheit für Arbeiten an 

hochgelegenen Arbeitsplätzen, wie z. B. bei Dach- und Monta-

gearbeiten, ausgearbeitet. Mit diesen Empfehlungen soll aber 

auch dem Bedarf an Hilfsmitteln zur Planung und Erstellung 

von Absturzsicherungssystemen auf Dächern, z. B. zu deren 

Instandhaltung, Rechnung getragen werden. Der Name die-

ser Gruppe ergab sich durch die länderspezifi sche Zusammen-

setzung der Fachleute aus Deutschland (D), Österreich (A), 

Schweiz (CH) und Südtirol (S).

Folgende Themen wurden seit September 2007 von der Fach-

gruppe D-A-CH-S behandelt und die Ergebnisse dabei in über-

sichtlichen Informationsblättern (Abb.1) zusammengefasst:

1. „Sicherheitsausstattung und Klassifi zierung von Dach-

fl ächen für die Nutzung, Wartung und Instandhaltung“

Diese Empfehlung bezieht sich auf die Ausstattung von Dächern 

mit ständigen Einrichtungen, vor allem gegen Absturz von Per-

sonen bei der Nutzung, Wartung und Instandhaltung (Abb. 2). 

Sie soll eine Hilfestellung für Planer, Eigentümer und Nutzer von 

Sicherungseinrichtungen für spätere Arbeiten auf Dächern dar-

stellen. Die Auswahl der Sicherheitseinrichtungen differenziert 

dabei nach Dachtyp, in Abhängigkeit der Dachbegehungshäufi g-

keit und des dort tätigen Personenkreises (Abb. 3 und 4).

Die Inhalte des Papiers gliedern sich nach folgenden Abschnit-

ten:

 Anwendungsbereich

 Begriffe/Defi nitionen

 Ausführung

 Ausstattungsklassen

 Nutzungskategorien von Dachfl ächen

 Mindestausstattung von Dachfl ächen.

2. „Arbeitsplattformnetze“

Die Arbeitsgruppe fasste die wesentlichen Punkte der „Hand-

lungsanleitung für den sicheren Umgang mit Arbeitsplattform-

netzen“ (BGI 662) für den Ersteller und Benutzer zusammen. 

Die Unterlage gliedert sich u. a. in Angaben zur Montage, 

Baufortschrittplanung, Montage- und Verwendungsanleitung 

sowie zur Nutzungsfreigabe. Mit dieser Empfehlung ist auch 

beabsichtigt, die bestehenden nationalen Regelungen für die 

Verwendung von Arbeitsplattformnetzen zur Erstellung hochge-

legener Arbeitsplätze und Verkehrswege in den verschiedenen 

Ländern bekannt zu machen.

Abb. 1: Informations-

blätter der Fachgruppe 

D-A-CH-S

Abb. 2: Absturzsiche-
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3. „Persönliche Schutzausrüstungen (PSA) gegen Absturz“

Dieses Papier enthält grundlegende Hinweise für die richtige 

Auswahl und Verwendung von PSA gegen Absturz. Es soll so-

mit Planer, Anwender und Aufsichtsbehörden bei ihrer Arbeit 

unterstützen. 

Die Inhalte der Information beziehen sich u. a. auf die Rangfol-

ge von Schutzmaßnahmen, Systeme der PSA gegen Absturz, 

Anschlageinrichtungen, 

Benutzungshinweise, 

Prüfungen durch den Be-

nutzer vor Ort und mögli-

che Fehler- und Gefahren-

quellen.

4. „Montage und Prü-

fung von Anschlagein-

richtungen“

Hierzu sind Grundlagen 

für den Einbau, dessen 

Dokumentation und die 

Durchführung der Über-

prüfung des sicherheitstechnischen Zustandes von Anschlag-

einrichtungen erarbeitet und zusammengefasst. 

Die vorab beschriebenen Papiere  sind im Internet über den 

Link „www.bauforumplus.eu/absturz“ verfügbar. Das Exper-

ten-Gremium hat bei der Gestaltung der Informationen Wert 

darauf gelegt, Form und Inhalte auf ein wesentliches Maß zu 

beschränken.

In Bearbeitung befi nden sich weitere Empfehlungen zu dem 

Thema „Planung von Anschlageinrichtungen“. Mit diesem Papier 

werden Hinweise für Planer und Anwender zur richtigen Aus-

wahl von Anschlageinrichtungen zusammengestellt  (Abb. 5).

Mit ihren Arbeitsergebnissen verspricht sich die Fachgruppe 

D-A-CH-S auch die Überwindung von bürokratischen Mauern 

zugunsten einer Steigerung des Arbeits- und Gesundheits-

schutzes auf den Baustellen im deutschsprachigen alpenna hen 

Raum.

Es sei darauf hingewiesen, dass diese Vorschläge des Exper-

tengremiums empfehlenden Charakter haben und nachrangig 

zu den jeweils bestehenden nationale Bestimmungen sind. 

Soweit diese Vorschläge gegenüber nationalem Recht abwei-

chen, geht der Anwender dieser Empfehlungen im Umfang 

der Abweichung das volle rechtliche Risiko ein!

Nähere Auskünfte zur Arbeit der Fachgruppe und den involvier-

ten Personen/Institutionen sind über den Verfasser erhältlich.

Abb. 3: Tabellarische Übersicht der  Mindestausstattung von Dachfl ächen

Abb. 4: Detailempfehlung zur Auswahl von Absturzsicherungen

Abb. 5: Gegen-

überstellung der 

Sturzrisiken bei 

der Anordnung von 

Einzelanschlagpunkten 

und horizontalen An-

schlageinrichtungen

Dipl. Ing. Wolfgang Schäper, Obmann des Sachgebietes 

„PSA gegen Absturz/Rettungsausrüstungen“ im FA „PSA“
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